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DIE STADT
75. Jahrgang Nr. 34 Donnerstag, 25. August 2022

A M T S B L A T T  D E R  K L I N G E N S T A D T  S O L I N G E N

S I T Z U N G E N  D E S  R AT E S  D E R  
S TA D T   S O L I N G E N ,   S E I N E R  A U S S C H Ü S S E 

U N D  D E R  B E Z I R K S V E R T R E T U N G E N

29.08.2022, 16:00 Uhr
Beirat Untere Naturschutzbehörde
Verwaltungsgebäude Bonner Straße – Sitzungsraum „Jinotega“
Bonner Straße 100 (Eingang Langhansstr. 6), 42697 Solingen

Tagesordnung - öffentlicher Teil - 
1. Beantwortung von Anfragen
2. Befangenheitserklärungen 
3. Protokoll über die 11. Sitzung des Beirates Untere 

Naturschutz-behörde am 24.05.2022
4. Befreiungen durch den Beiratsvorsitzenden 
5. Konzept Waldumbau
6. Rückbau „Lukastrail“ im Naturschutzgebiet Ohligser 

Heide
7. Staukanal Ittertal – geänderte Planung Schacht 16 

Ittertalstraße
 Antragsteller: TBS im Auftrag des BRW
8. Sanierung Durchlass Locher Straße
9. Sachstand Machbarkeitsstudie Skywalk Müngstener 

Brücke
 - mündlicher Bericht -
10. Verschiedenes 
10.1 Mitteilungen der Verwaltung 
10.1.1 Dreck-weg-Tag und Müllsammelwoche 2022
10.2 Anfragen an die Verwaltung 

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
1. Beantwortung von Anfragen
2. Befangenheitserklärungen
3. Protokoll über die 11. Sitzung des Beirates Untere 

Naturschutz-behörde am 24.05.2022
4. Befreiungen durch den Beiratsvorsitzenden 
5. Einbau von Flüssiggastanks und Tiefenbohrungen für
 Geothermieanlage Caspersbroich
6. Verschiedenes
6.1 Mitteilungen der Verwaltung 
6.2 Anfragen an die Verwaltung

29.08.2022, 17:00 Uhr
Beteiligungsausschuss
Verwaltungsgebäude Bonner Straße – Kasino
Bonner Straße 100 (Eingang Langhansstr. 6), 42697 Solingen

Tagesordnung - öffentlicher Teil - 
1. Beantwortung von Anfragen
2. Befangenheitserklärungen
3. Protokoll über die 12. Sitzung des Beteiligungsaus-

schusses am 30.05.2022
4. Berichtswesen für die Betriebe und Gesellschaften der 

Stadt Solingen
5. Jahresabschluss 2021 des Zweckverbandes Bergische 

Volkshochschule (BVHS)
6. Jahresabschluss 2021 des Dienstleistungsbetriebes 

Gebäude der Stadt Solingen
 hier: Feststellung des Jahresabschlusses
7. Realisierung der HSP-Maßnahme M 340
 (Übertragung von Aufgaben des Dienstleistungsbetriebes 

Gebäude auf das städtische Gebäude management 
und die Technischen Betriebe Solingen)

http://www.solingen.de/amtsblatt


8. Finanzierung ÖPNV – Ausgleich Wirtschaftsplanung 
Stadtwerke Solingen GmbH – Verkehr 2022/2023

9. Verschiedenes 
9.1 Mitteilungen der Verwaltung 
9.2 Anfragen an die Verwaltung 

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil - 
1. Beantwortung von Anfragen 
2. Befangenheitserklärungen
3. Protokoll über die 12. Sitzung des Beteiligungsaus-

schusses am 30.05.2022
4. Informationen zum Beteiligungsportfolio der Stadt 

Solingen: Neue Effizienz gemeinnützige GmbH
5. Informationen zum Beteiligungsportfolio der Stadt 

Solingen: Städtisches Klinikum Solingen gemeinnützi-
ge GmbH

6. Berichtswesen für die Betriebe und Gesellschaften der 
Stadt Solingen

7. Städtische Musikschule Solingen GmbH -
 Bestellung des Abschlussprüfers für das Geschäftsjahr 

2021/2022
8. Kunst-Museum Solingen Grundstücksverwaltungsge-

sellschaft mbH – Möglichkeiten der Übertragung auf 
die Stadt Solingen

9. Kunstmuseum Solingen Betriebsgesellschaft mbH – 
Abschluss eines Mietvertrages

10. Jahresabschluss 2021 der Kunst-Museum Solingen 
Grundstücksverwaltungsgesellschaft mbH

11. Jahresabschluss 2021 der Zentrum für verfolgte  
Künste GmbH

12. Wirtschaftsplan 2023 der Zentrum für verfolgte  
Künste GmbH

13. Städtisches Klinikum Solingen gemeinnützige GmbH - 
Gründung MVZ Pädiatrie Urologie

14. Jahresabschluss 2021 der Altenzentren der Stadt 
Solingen gemeinnützige GmbH

15. Wirtschaftsförderung Solingen Verwaltungs GmbH – 
Abberufung einer Prokuristin

16. Gründer- und Technologiezentrum Solingen GmbH & 
Co. KG – Abberufung/Bestellung von Prokuristen

17. Bergische- Struktur- und Wirtschaftsförderungsge-
sellschaft mbH (BSW) – Projekt Urbane Produktion – 
Herstellung Zirkelmesser

18. Bergische Struktur und Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft mbH (BSW) – Genehmigung von Gesellschafter-
beschlüssen

19. Wirtschaftsplan 2022/2023 EDL Solingen GmbH (EDL) 
20. Solinger Bädergesellschaft mbH (SBG) – Bestellung 

eines Prokuristen
21. Bestellung eines Wirtschaftsprüfers für die Prüfung 

des Jahresabschlusses 2023 der Solinger Bädergesell-
schaft

22. Wirtschaftsplan 2022/2023 der Stadtwerke Solingen 
GmbH (SW SG)

23. Erwerb von Geschäftsanteilen an einer Tiefbaugesell-
schaft durch Stadtwerke Solingen GmbH.

24. Verschmelzung der ITEC Informationstechnologie 
Solingen GmbH (itec) mit der Stadtwerke Solingen 
GmbH

25. Stadtwerke Solingen GmbH - Gesellschafterdarlehen 
der Trianel Gaskraftwerk Hamm GmbH & Co. KG 
(TGH) – Modifizierung des Darlehensvertrages vom 
16.03.2015

26. Wirtschaftsplan 2022/2023 der SWS Netze Solingen 
GmbH

27. SWS Netze Solingen GmbH - Wiederbestellung eines 
Geschäftsführers

28. Jahresabschluss 2021 der Westfälisch-Bergischen 
Entsorgungsgesellschaft mbH Dortmund (WBE) 
2692/2022

29. Bestellung eines Wirtschaftsprüfers für die Prüfung 
des Jahresabschlusses 2023 der Entsorgung Solingen 
GmbH

30. Jahresabschluss 2021 der Elba Omnibusreisen GmbH
 und Wahl des Jahresabschlussprüfers für das  

Geschäftsjahr 2022
31. Beteiligungsgesellschaft Stadt Solingen mbH –  

Einzahlung in die Kapitalrücklage der Städtischen 
Musikschule Solingen GmbH

32. Verschiedenes 
32.1 Mitteilungen der Verwaltung 
32.2 Anfragen an die Verwaltung 

29.08.2022, 17:00 Uhr
Jugendhilfeausschuss
Theater und Konzerthaus – Tagungsraum 3
Konrad-Adenauer-Straße 71, 42651 Solingen

Tagesordnung - öffentlicher Teil - 
1. Beantwortung von Anfragen
1.1 Vorstellung der Fachstelle Kinderschutz des Allgemei-

nen Sozialen Dienstes
2. Befangenheitserklärungen
3. Protokoll über die 10. Sitzung des Jugendhilfe-

ausschusses am 23.05.2022
4. Bericht aus dem Jugendstadtrat 
5. Jahresabschluss 2021 des Zweckverbandes Bergische 

Volkshochschule (BVHS)
6. Förderung Gesellschaftlichen Engagements  

Benachteiligter (GEbe)
 - mündlicher Bericht -
7. Vorstellung der Fachstelle stationäre Hilfen und  

Rückführungsmanagement
8. Aktueller Stand Schulsozialarbeit und Neuausrichtung 
9. Sachstand Schulpsychologischer Dienst der Stadt 

Solingen
10. Kitabedarfsplanung 2025: Sachstand August 2022
11. Verschiedenes 
11.1 Mitteilungen der Verwaltung 
11.1.1 Anpassung der Förderung des Landes NRW für die 

Offene Kinder und Jugendarbeit
11.1.2 Rede- und Beratungsrecht für den Jugendstadtrat in 

Ausschüssen, Bezirksvertretungen und Beiräten
11.2 Anfragen an die Verwaltung 
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01.09.2022, 16:30 Uhr
Ausschuss für Klimaschutz, Umwelt, Mobilität und 
Wohnungswesen 
Walder Stadtsaal – Stadtsaal 
Friedrich-Ebert-Straße 87, 42719 Solingen

Gemeinsame Sitzung mit den Bezirksvertretungen Mitte und 
Ohligs/Aufderhöhe/Merscheid

Tagesordnung - öffentlich - 
1. Beantwortung von Anfragen 
2. Befangenheitserklärungen 
3. Lärmaktionsplan der Stadt Solingen, 3. Schritt 
 – Beschluss
4. Konzept Waldumbau
5. Verschiedenes 
5.1 Mitteilungen der Verwaltung
5.2 Anfragen an die Verwaltung

01.09.2022, 16:30 Uhr
Bezirksvertretung Mitte
Walder Stadtsaal – Stadtsaal 
Friedrich-Ebert-Straße 87, 42719 Solingen

Gemeinsame Sitzung mit dem Ausschuss für Klimaschutz, 
Umwelt, Mobilität und Wohnungswesen und der Bezirksver-
tretung Ohligs/Aufderhöhe/Merscheid

Tagesordnung - öffentlich - 
1. Beantwortung von Anfragen 
2. Befangenheitserklärungen 
3. Lärmaktionsplan der Stadt Solingen, 3. Schritt 
 – Beschluss
4. Konzept Waldumbau
5. Verschiedenes 
5.1 Mitteilungen der Verwaltung
5.2 Anfragen an die Verwaltung

01.09.2022, 16:30 Uhr
Bezirksvertretung Ohligs/Aufderhöhe/Merscheid
Walder Stadtsaal – Stadtsaal 
Friedrich-Ebert-Straße 87, 42719 Solingen

Gemeinsame Sitzung mit der Bezirksvertretung Mitte und 
dem Ausschuss für Klimaschutz, Umwelt, Mobilität und 
Wohnungswesen

Tagesordnung - öffentlich - 
1. Beantwortung von Anfragen 
2. Befangenheitserklärungen 
3. Lärmaktionsplan der Stadt Solingen, 3. Schritt 
 – Beschluss
4. Konzept Waldumbau
5. Verschiedenes 
5.1 Mitteilungen der Verwaltung
5.2 Anfragen an die Verwaltung

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil - 
1. Beantwortung von Anfragen 
2. Befangenheitserklärungen
3. Protokoll über die 10. Sitzung des Jugendhilfe-

ausschusses am 23.05.2022
4. Verschiedenes
4.1 Mitteilungen der Verwaltung
4.2 Anfragen an die Verwaltung
4.3 sonstiges 

30.08.2022, 17:00 Uhr
Ausschuss für Schule und Weiterbildung
Theater und Konzerthaus – Tagungsraum 3
Konrad-Adenauer-Straße 71, 42651 Solingen

Tagesordnung - öffentlicher Teil - 
1. Beantwortung von Anfragen
1.1 Die Thematisierung des Brandanschlages in Schulen
2. Befangenheitserklärungen
3. Protokoll über die 9. Sitzung des Ausschusses für 

Schule und Weiterbildung am 31.05.2022
4. Einrichtung des Bildungsganges Erzieherin/AHR,  

Erzieher/AHR am Mildred-Scheel-Berufskolleg Solingen 
5. Sozialindex für Schulen in Solingen
6. Aktueller Stand Schulsozialarbeit und Neuausrichtung
7. Projekt „Sicher, fit und klimafreundlich zu Kita und 

Schule“
 hier: Sachstandsbericht
8. Sachstand zum Aktionsprogramm „Aufholen nach 

Corona“ – Extra Geld
9. Jahresabschluss 2021 des Zweckverbandes Bergische 

Volkshochschule (BVHS) 
10. Verschiedenes 
10.1 Mitteilungen der Verwaltung 
10.2 Anfragen an die Verwaltung 

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil - 
1. Beantwortung von Anfragen 
2. Befangenheitserklärungen 
3. Protokoll über die 9. Sitzung des Ausschusses für 

Schule und Weiterbildung am 31.05.2022
4. Verschiedenes
4.1 Mitteilungen der Verwaltung 
4.2 Anfragen an die Verwaltung
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01.09.2022, 17:00 Uhr
Bezirksvertretung Mitte 
Walder Stadtsaal – Gruppenraum 2
Friedrich-Ebert-Straße 87, 42719 Solingen

Tagesordnung - öffentlicher Teil - 
Einwohnerfragestunde
1. Beantwortung von Anfragen
1.1 Radfahrverbindung zwischen Mummstraße und  

Ufergarten
2. Befangenheitserklärungen
3. Protokoll über die 15. Sitzung der Bezirksvertretung 

Mitte am 19.05.2022
4. Verkehrssituation Kirschbaumer Straße
5. Verkehrsberuhigung und Gefährdungsminderung auf 

der Kirschbaumer Straße
 Gem. Antrag der Bezirksfraktionen der SPD, CDU, 

Bündnis 90/Die Grünen, FDP und DIE LINKE vom 
17.08.2022

6. Ergebnisse der Machbarkeitsstudie Veloroute Ohligs-
Mitte

7. Antrag zur Fällung von drei Bäumen zum Bau von 
Parkplätzen am geplanten Verwaltungsgebäude  
Eintrachtstraße 9

8. Herstellung und Bepflanzung von sieben  
Baumscheiben auf der Schützenstraße

9. Herstellung und Bepflanzung von drei Baumscheiben 
auf der Luisenstraße 

10. Busfahrplan und Nahverkehrsplan in Mitte
 Antrag der Bezirksfraktion Bündnis 90/Die Grünen 

vom 17.08.2022
11. Hitzeaktionsplan und Trinkwasserbrunnen
 Antrag der Bezirksfraktion Bündnis 90/Die Grünen 

vom 17.08.2022
12. Freie Budgetmittel
13. Verschiedenes
13.1 Mitteilungen der Verwaltung 
13.1.1 Volkstrauertag 2022
13.1.2 Gefahrenbaumfällungen verschiedene Straßen/Orte im 

Stadtgebiet von Solingen Mitte
13.1.3 Dreck-weg-Tag und Müllsammelwoche 2022
13.1.4 Neuausrichtung und Qualitätssicherung Straßengrün 

Umwandlungsphase 2022
13.1.5 Velorouten in Solingen
 Bericht zum Abschluss des Förderprojektes Veloroute 

1 Düsseldorf-Hilden-Solingen und Ausblick auf weitere 
Velorouten

13.2 Mitteilungen des Bezirksbürgermeisters 
13.3 Anfragen an die Verwaltung 

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil - 
1. Beantwortung von Anfragen
2. Befangenheitserklärungen
3. Protokoll über die 15. Sitzung der Bezirksvertretung 

Mitte am 19.05.2022
4. Verschiedenes
4.1 Mitteilungen der Verwaltung
4.2 Mitteilungen des Bezirksbürgermeisters
4.3 Anfragen an die Verwaltung

01.09.2022, 17:00 Uhr
Ausschuss für Klimaschutz, Umwelt, Mobilität und 
Wohnungswesen 
Walder Stadtsaal – Stadtsaal 
Friedrich-Ebert-Straße 87, 42719 Solingen

Tagesordnung - öffentlicher Teil - 
1. Beantwortung von Anfragen 
1.1 Fördermittelakquise für Klimaschutz und Klima-

anpassung
1.2 Empfehlung des Fahrgastbeirates: kurzfristige  

Verbesserungen im Frühverkehr
1.3 Sachstand zur Fördermittelakquise und -nutzung für 

Klimaschutz und Klimafolgenanpassung
1.4 Ausbau der Ladeinfrastruktur für E-Mobilität
1.5 CarSharing in Solingen
2. Befangenheitserklärungen
3. Protokoll über die 10. Sitzung des Ausschusses für 

Klimaschutz, Umwelt, Mobilität und Wohnungswesen 
am 30.05.2022

4. Finanzierung ÖPNV – Ausgleich Wirtschaftsplanung 
Stadtwerke Solingen GmbH – Verkehr 2022/2023

5. Nahverkehrsplan Teilfortschreibung 2022/2023 –  
Neuaufstellung für die Zukunft

6. Empfehlungen des ÖPNV-Fahrgastbeirates
7. Anregung gem. § 24 GO NRW zum neuen, in  

Erarbeitung befindlichen, Nahverkehrsplan
8. Anregung gem. § 24 GO NRW zur Linienführung der 

Linie 691
9. SPNV und Haltepunkt Landwehr
 Gemeinsamer Antrag der Ratsfraktionen Bündnis 90/

Die Grünen, SPD und FDP vom 16.08.2022
10. Rückbau „Lukastrail“ im Naturschutzgebiet Ohligser Heide
11. Verleih von Pedelecs und Lastenfahrrädern sowie 

Schaffung der erforderlichen Infrastruktur
 Antrag der Ratsfraktion DIE LINKE/Die Partei vom 

13.05.2022
12. Bilanz und Weiterführung von Maßnahmen zur  

Anpassung an den Klimawandel
 Gemeinsamer Antrag der Ratsfraktionen Bündnis 90/

Die Grünen, SPD und FDP vom 16.08.2022
13. Verschiedenes
13.1 Mitteilungen der Verwaltung
13.1.1 Fortführung der Förderung der Dachbegrünung in 

Solingen
13.1.2 Neuaufstellung Regionalplan Köln
13.1.3 Dreck-weg-Tag und Müllsammelwoche 2022
13.1.4 Klimaneutrale Verwaltung 2030 - Sachstand zur  

Vorgehensweise
13.2 Anfragen an die Verwaltung

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil - 
1. Beantwortung von Anfragen
2. Befangenheitserklärungen
3. Protokoll über die 10. Sitzung des Ausschusses für 

Klimaschutz, Umwelt, Mobilität und Wohnungswesen 
am 30.05.2022

4. Verschiedenes
4.1 Mitteilungen der Verwaltung
4.2 Anfragen an die Verwaltung
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8. Vergabe von Generalplanerleistungen im Rahmen des 
Umbaus und der Erweiterung der Grundschule Bogen-
straße nebst Abbruch und Neubau einer Sporthalle

9. Vergabe von Generalplanerleistungen im Rahmen 
des Umbaus und der Erweiterung der Grundschule 
Gerberstraße

10. Vergabe von Generalplanerleistungen im Rahmen des 
Umbaus und der Erweiterung der Grundschule Kreuz-
weg

11. Vergabe von Generalplanerleistungen im Rahmen des 
Umbaus und der Erweiterung der Grundschule Weyer

12. Verschiedenes 
12.1 Mitteilungen der Verwaltung 
12.2 Anfragen an die Verwaltung

B E K A N N T M A C H U N G

Bebauungsplan H 667 tritt in Kraft 
- Stadtbezirk Burg/Höhscheid -

Der durch den Rat am 01.10.2020 im Rahmen des § 60 
Abs. 2 der Gemeindeordnung NRW getroffene Beschluss 
wird hiermit gem. § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) vom 
03.11.2017 (BGBl. I S. 3634) i.V.m. § 4 BekanntmVO öf-
fentlich bekanntgemacht. Der volle Wortlaut des Beschlus-
ses lautet:

Der Bebauungsplan H 667 für das Gebiet östlich der 
Börsenstraße und südwestlich des Klingenpfades wird 
gem. § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in Verbin-
dung mit §§ 7 und 41 der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen auf der Grundlage der Be-
gründung einschließlich Umweltbericht mit Fassung 
vom 14.09.2020, den zugehörigen textlichen Fest-
setzungen und entsprechend den im Deckblatt vom 
07.09.2020 in roter Farbe vorgenommenen Eintragun-
gen als Satzung beschlossen.

Der Bebauungsplan H 667 nebst textlicher Festsetzungen, 
der zugehörigen Begründung mit Umweltbericht und der 
zusammenfassenden Erklärung liegen vom Tage der Be-
kanntmachung an während der Dienststunden im Rathaus 
Solingen-Mitte, Stadtdienst Planung, Mobilität und Denk-
malpflege, Abteilung Städtebauliche Planung, Walter-
Scheel-Platz 1, 2. Obergeschoss zu Jedermanns Einsicht 
aus. Dienststunden sind Montags, Dienstags, Mittwochs 
und Donnerstags jeweils in der Zeit von 8:00 bis 13:00 Uhr 
sowie von 14:00 bis 16:00 Uhr und Freitags von 8:00 bis 
13:00 Uhr. Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft 
gegeben.

01.09.2022, 17:00 Uhr
Finanzausschuss
Verwaltungsgebäude Bonner Straße – Kasino
Bonner Straße 100 (Eingang Langhansstr. 6), 42697 Solingen

Tagesordnung - öffentlicher Teil - 
1. Beantwortung von Anfragen
1.1 Fördermittelakquise für Klimaschutz und Klima-

anpassung
2. Befangenheitserklärungen
3. Protokoll über die 9. Sitzung des Finanzausschusses 

am 02.06.2022
4. Protokoll über die 10. Sitzung des Finanzausschusses 

am 09.06.2022
5. Auswirkungen des OVG- Urteils vom 17.05.2022 auf 

die Abwassergebühren- aktueller Zwischenstand 
6. Finanzierung ÖPNV – Ausgleich Wirtschaftsplanung 

Stadtwerke Solingen GmbH – Verkehr 2022/2023
7. Neufassung der Satzung über die Erhebung von 

Gebühren für Amtshandlungen auf dem Gebiet der 
Schlachttier- und Fleischuntersuchung und sonstige 
Amtshandlungen auf dem Gebiet der Fleischhygiene 
in den Städten Remscheid, Solingen und Wuppertal 
(Fleischhygienegebührensatzung)

8. Verwendung der Sportpauschale
9. Eissporthalle Solingen
10. Realisierung der HSP-Maßnahme M 340
 (Übertragung von Aufgaben des Dienstleistungsbe-

triebes Gebäude auf das städtische Gebäudemanage-
ment und die Technischen Betriebe Solingen)

11. Klage beim Verwaltungsgericht Düsseldorf gegen 
den Festsetzungsbescheid des Landschaftsverbandes 
Rheinland (LVR) für die Zahlung der Landschaftsumla-
ge des Haushaltsjahres 2022

12. Überplanmäßiger Aufwand gemäß § 83 GO NRW 
-  Energiebeschaffung
13. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 

Auszahlungen 2. Quartal 2022
14. Quartalsinformationen Kreditportfolio Verwaltung
15. 2. Quartalsbericht 2022
16. Verschiedenes
16.1 Mitteilungen der Verwaltung
16.2 Anfragen an die Verwaltung

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil - 
1. Beantwortung von Anfragen 
2. Befangenheitserklärungen
3. Protokoll über die 9. Sitzung des Finanzausschusses 

am 02.06.2022
4. An- und Verkauf von Grundstücken
 - im Bereich Neu-Löhdorf -
5. Grundstücksangelegenheiten im Rahmen des Ankaufs 

der Eissporthalle Solingen und des Weiterbetriebs der 
Eissporthalle

6. Korrektur der Beschlussvorlagen „Vergabe von freibe-
ruflichen Leistungen“  vom 02.06.2022

7. Erhöhung Honorar technische Gebäudeausrüstung um 
mehr als 200 TEUR  im Rahmen der Baumaßnahme 
Erweiterungsbau Mildred Scheel Berufskolleg
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Lage der externen Ausgleichsfläche: Anlage eines Blühstrei-
fens am Ackerrand aus dem städt. Kompensationspool

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes H 667 sowie 
die räumliche Abgrenzung und Lage der zugehörigen fünf 
externen landschaftspflegerischen Ausgleichsmaßnahmen 
sind in den nachfolgenden Übersichtsplänen dargestellt. 

Lage der externen Ausgleichsfläche:
Aufbau eines Sukzessionswaldes

Lage der externen Ausgleichsflächen: 
Umwandlung von Fichtenwald in standortgerechten Laubwald aus dem städt. Kompensationspool

Lage der externen Ausgleichsfläche: Wiederherstellung  
einer Obstwiese aus dem städt. Kompensationspool 
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Geltungsbereich des Bebauungsplanes H 667 (Gemarkung 
(Gem.) Höhscheid, Flur (Fl.) 29) sowie externe landschafts-
pflegerische Ausgleichsmaßnahmen: 
Aufbau eines Sukzessionswaldes (eine Teilfläche aus Gem. 
Höhscheid, Fl. 29, Flurstück (Flst.) 116), Anlage eines Blüh-
streifens am Ackerrand (die Teilflächen jeweils aus Gem. 
Höhscheid, Fl. 29, Flst.e 572 u. 56 sowie Gem. Höhscheid, 
Fl. 31, Flst.e 2 u. 3), Umwandlungen von Fichtenwald in 
standortgerechten Laubwald (die Teilflächen jeweils aus 
Gem. Dorp, Fl. 50, Flst. 81 sowie Gem. Burg, Fl. 1, Flst. 
110), Wiederherstellung einer Obstwiese (die Teilfächen je-
weils aus Gem. Dorp, Fl. 52, Flst.e 14 u. 132) 

Diese unmaßstäblichen Ausschnitte aus der Deutschen Grundkarte 
dienen als grobe Umschreibung der Geltungsbereiche zum Sat-
zungsbeschluss zum Bebauungsplan H 667. Vervielfältigt mit Ge-
nehmigung des Stadtdienstes Vermessung und Kataster Solingen 
DGK (17.3/98).

Hinweise 
Es wird auf Folgendes hingewiesen:
1. Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land 

Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666) 
in der derzeit geltenden Fassung weise ich darauf hin, 
dass die Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen 
gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmun-
gen und Flächennutzungspläne nach Ablauf eines Jah-
res seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht 
werden kann, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein 

vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht 
durchgeführt

b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestim-
mung oder der Flächennutzungsplan ist nicht ord-
nungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden,

c) der Bürgermeister hat den Beschluss des Rates 
vorher beanstandet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber 
der Gemeinde vorher gerügt und dabei die ver-
letzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeich-
net worden, die den Mangel ergibt.

2. Gemäß § 215 Baugesetzbuch (BauGB) werden
a) eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtli-

che Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- 
und Formvorschriften,

b) eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das 
Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächen-
nutzungsplanes und

c) nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorganges 

 unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit Bekanntmachung des Bebauungsplanes schrift-
lich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des 
die Verletzung begründenden Sachverhaltes geltend 
gemacht worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn 
Fehler nach § 214 Abs. 2a beachtlich sind.

3. Ein Entschädigungsberechtigter kann Entschädigung 
verlangen, wenn die in §§ 39 bis 42 BauGB bezeich-
neten Vermögensnachteile eingetreten sind. Er kann 
die Fälligkeit des Anspruches dadurch herbeiführen, 
dass er die Leistung der Entschädigung schriftlich bei 
dem Entschädigungspflichtigen beantragt.

 Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht 
innerhalb von 3 Jahren nach Ablauf des Kalenderjah-
res, in dem die in obengenannten Fällen bezeichneten 
Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des 
Anspruches herbeigeführt wird. 

Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan H 667 
gem. § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft.

Solingen, 12.08.2022

Kurzbach
Oberbürgermeister

B E K A N N T M A C H U N G

Dienstjubiläen

Am 01.09.2022 feiern 

• Herr Jan Biertz
 Stadtdienst Vermessung, Kataster

• Herr Metin Karyagdi
 Technische Betriebe Solingen

• Frau Justine Michalak
 Stadtdienst Jugend

ihr 25jähriges Dienstjubiläum.

Am 01.09.2022 feiern

• Frau Beate Bischof
 Kommunales Jobcenter Solingen

• Frau Christiane Franzgrote
 Stadtdienst Jugend

• Frau Svenja Hermes
 Stadtdienst Jugend

• Herr Mike Häusgen
 Kommunales Jobcenter 

• Frau Britta Albrecht-Karyagdi

• Herr Dirk May
 Stadtdienst Bürgerservice, Sicherheit und Ordnung

• Frau Nanny Sauer
 Deutsches Klingenmuseum

• Frau Heike Wutzke
 Stadtdienst Schulverwaltung

ihr 40jähriges Dienstjubiläum.

7



4b
Samstagstrauungen im Haus KirsCh-
heide

150,00

4c Trauungen außer Haus 300,00

5

Beurkundung oder Beglaubigung 
einer Erklärung, Einwilligung oder 
Zustimmung zur Namensführung auf 
Grund familienrechtlicher Vorschriften

26,00

6
Erteilung einer Bescheinigung über 
eine Namensänderung oder über eine 
namensrechtliche Erklärung

12,00

7

Nachträgliche Beurkundung einer 
Eheschließung oder der Begründung 
einer Lebenspartnerschaft sowie einer 
Geburt nach 34 bis 36 PStG

100,00

8
Nachträgliche Beurkundung eines 
Sterbefalls nach. § 36 PStG

40,00

9
Aufnahme einer Niederschrift über 
eine eidesstattliche Versicherung

30,00

10

Erteilung einer beglaubigten Abschrift 
oder eines Auszuges aus einem bis 
zum 31.12.2008 an ele ten Perso-
nenstandsbuch oder den früheren 
Strandesregistern

15,00

11
Erteilung einer Personenstandsurkun-
de gemäß § 55 PStG

15,00

12

Für ein zweites oder jedes weitere Ex-
emplar einer Personenstandsurkunde, 
einer Abschrift oder eines Auszuges, 
wenn es gleichzeitig beantragt und in 
einem Arbeitsgang hergestellt wird, 
die Hälfte der Gebühr nach Tarifnum-
mer 10 oder 11

7,50

13
Auskunft aus dem oder Einsicht in ein 
Personenstandsregister

10,00

Auskunft aus einer oder Einsicht in 
eine Sammelakte

15,00

15

Aufnahme eines Antrags für die 
Durchführung des Verfahrens zur 
Anerkennung ausländischer Ent-
scheidungen in Ehesachen durch die 
Landesjustizverwaltung oder Anerken-
nung ausländischer Entscheidungen 
(Heimatstaatenentscheidun )

100,00

16
Reservierung eines Trautermines > 6 
Monate bis zu einem Jahr im Voraus

30,00

§ 2 Inkrafttreten der Satzung
Die Satzung tritt am 15.06.2022 in Kraft.

B E K A N N T M A C H U N G

Satzung der Stadt Solingen  
über die abweichende Erhebung von Gebühren  

nach der Allgemeinen Verwaltungsgebührenordnung 
für das Land NordrheinWestfalen (AVerwGebO NRW) 

für Amtshandlungen des Standesamtes  
nach dem Personenstandsgesetz 

hier: 1. Änderungssatzung vom 15.06.2022 

Aufgrund der 7 und 41 Absatz 1 der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) vom 14. Juli 1994 
(GV. NRW. S. 666), in der zurzeit geltenden Fassung und des 
§ 2 Abs.3 des Gebührengesetzes für das Land Nordrhein-
Westfalen (GebG NRW) vom 23. August Il 999  (GV. NRWS. 
524) in der zurzeit geltenden Fassung, hat der Rat der Stadt 
Solingen am 09.06.2022 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Gegenstand der Satzung
(1) Für Amtshandlungen der Verwaltung der Stadt 

Solingen, die von der Allgemeinen Verwaltungsge-
bührenordnung -für das Land Nordrhein-Westfalen 
(AVerwGebO NRW) erfasst sind, werden abweichende 
Gebührensätze erhoben.

(2) Die Gebühren werden nach dem zu dieser Satzung 
gehörenden Tarif erhoben.

(3) Im Übrigen bleiben die Vorschriften der Allgemeinen 
Verwaltungsgebührenordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen (AVerwGebO NRW) unberührt. 

Tarif zur Satzung der Stadt Solingen über die abweichen-
de Erhebung von Gebühren für Amtshandlungen nach der 
Allgemeinen Verwaltungsgebührenordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (AVerwGebO  NRW)

Ta-
rif 
Nr.

Personenstandswesen
Gebühr  

EUR

1

Prüfung der Ehevoraussetzungen bei 
der Anmeldung der Eheschließung 
oder bei derAusstellun eines Ehefähi 
keitszeu nisses

60,00

2

Prüfung der Ehevoraussetzungen, 
wenn ausländisches Recht zu beach-
ten ist oder bei der Ausstellun eines 
Ehefähi keitszeu nisses

100,00

3

Vornahme der Eheschließung durch 
ein anderes als das für die Anmel-
dung der Eheschließung zuständige 
Standesamt

60,00

4

Vornahme der Eheschließung außer-
halb der üblichen Öffnungszeiten 
des Standesamtes, ausgenommen* 
bei lebensgefährlicher Erkrankung 
eines Erklärenden — Rahmengebühr 
100,00 bis 300,00 EUR

4a
Freitagstrauungen ab 1 3:00 Uhr im 
Haus Kirschheide

100,00
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Bekanntmachungsanordnung
Die 1. Gebührenänderungssatzung für Leistungen des Stan-
desamtes der Stadt Solingen vom 09.06.2022 wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften gemäß § 7 Abs. 6 der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO 
NRW) beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf 
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr gel-
tend gemacht werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein 

vorgeschriebenes Anzeigever-fahren wurde nicht 
durchgeführt,

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich 
bekannt gemacht worden,

c) der Oberbürgermeister/die Oberbürgermeisterin hat 
den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 
Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, 
die den Mangel ergibt.

Solingen, 15.06.2022

Tim-Oliver Kurzbach
Oberbürgermeister
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A U F T R A G S B E K A N N T M A C H U N G

Öffentliche Ausschreibung (VOB) 
V22/90-3/234 - RÜB Locher Straße Solingen Umbau und Sanierung Tiefbau und Erneuerung M+E Technik

a)  Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie E-Mail-Adresse des Auftraggebers (Vergabestelle)
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906781
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

b)  Gewähltes Vergabeverfahren
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

C)  Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in elektro-
nischer Form abgefordert werden. Hier müssen die Angebote elektronisch abgegeben werden.

d)  Art des Auftrags
Bauleistung

e)  Ort der Ausführung
42651 Solingen

f)  Art und Umfang der Leistung
RÜB Locher Straße Solingen Umbau und Sanierung
Tiefbau und Erneuerung M+E Technik
Los 1:
Bautechnischer Teil ohne Maschinen- und Elektrotechnik
850 m² Baufeld freimachen
16 m Kanal DN 900 Stahlbetonrohr
200 m³ Bodenaushub Kanalbau
80 m³ Bodenaushub Versorgungsleitungen
84 m³ Bodenaushub Druckelitungen
1 St Zisternenschacht als Stahlbetonfertigteil Durchmesser 2,50 m
2 St Messschächte Stahlbetonfertigteil Durchmesser 1,00 m
30 m Druckleitung DA 90 SDR 17
10 m Druckleitung DA 63 SDR 17
20 m Druckleitung DA 75 SDR 17
10 m Druckleitung DA 32 SDR 17
80m Kabelschutzrohr gewellt DN 110
100 m² Erneuerung der gepflasterten Außenanlagen
kleinere Betonsanierungsarbeiten innerhalb des RÜB
kleinere Abbrucharbeiten
75 m Ringerder aus Edelstahl als Erdungs- und Blitzschutzanlage
Maßnahmen zur Grundwasser- und Abwasserhaltung
Los 2:
Erneuerung Maschinen- und Elektrotechnische Ausrüstung
Rückbau der defekten Strahlreiniger
Erneuerung Messtechnik
Einbau Spülkippen als Reinigungseinrichtung
Erneuerung der kompletten Steuerung und Schaltanlage
Erneuerung der elektronischen Durchflussmessung und - steuerung
Nachrüstung einer Kulissentauchwand
technische Ausrüstung eines Brunnens
technische Ausrüstung einer Zisterne

g)  Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefor-
dert werden

h)  Falls der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Ange-
bote für eines, mehrere oder alle Lose einzureichen
Losweise Ausschreibung: Ja
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Angebote können abgegeben werden für: Bieter kann für alle Lose anbieten (aber auch für weniger).
Los-Nr. 1 Losname RÜB Locher Straße (Korrektur 1)
Beschreibung 850 m² Baufeld freimachen
16 m Kanal DN 900 Stahlbetonrohr
200 m³ Bodenaushub Kanalbau
80 m³ Bodenaushub Versorgungsleitungen
84 m³ Bodenaushub Druckelitungen
1 St Zisternenschacht als Stahlbetonfertigteil Durchmesser 2,50 m
2 St Messschächte Stahlbetonfertigteil Durchmesser 1,00 m
30 m Druckleitung DA 90 SDR 17
10 m Druckleitung DA 63 SDR 17
20 m Druckleitung DA 75 SDR 17
10 m Druckleitung DA 32 SDR 17
80m Kabelschutzrohr gewellt DN 110
100 m² Erneuerung der gepflasterten Außenanlagen
kleinere Betonsanierungsarbeiten innerhalb des RÜB
kleinere Abbrucharbeiten
75 m Ringerder aus Edelstahl als Erdungs- und Blitzschutzanlage
Maßnahmen zur Grundwasser- und Abwasserhaltung
Los-Nr. 2 Losname Maschinen- und Elektrotechnik
Beschreibung Rückbau der defekten Strahlreiniger
Erneuerung Messtechnik
Einbau Spülkippen als Reinigungseinrichtung
Erneuerung der kompletten Steuerung und Schaltanlage
Erneuerung der elektronischen Durchflussmessung und - steuerung
Nachrüstung einer Kulissentauchwand
technische Ausrüstung eines Brunnens
technische Ausrüstung einer Zisterne

i)  Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; so-
fern möglich, Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen werden sollen
Von: Bis:
Beginn: 14 Tage nach Auftragserteilung
innerhalb von 8 Monaten nach dem vereinbarten Beginn der Ausführung fertig zu stellen

j)  gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Nichtzulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind zugelassen

k)  gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 4 zur Nichtzulassung der Abgabe mehrerer Hauptan-
gebote
Mehrere Hauptangebote sind zulässig

l)  Name und Anschrift, Telefon- und Telefaxnummer, E-Mail-Adresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen 
und zusätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen werden können; bei Veröffentlichung der Auf-
tragsbekanntmachung auf einem Internetportal die Angabe einer Internetadresse, unter der die Vergabe-
unterlagen unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt abgerufen werden können; § 11 Absatz 
7 bleibt unberührt
Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfügung unter: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/everga-
be.bieter/api/external/deeplink/subproject/f27b43b0-fb1a-4628-9a3f-0aa6beb9295b

m)  gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten 
ist
Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

n)  bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu 
richten sind, Tag, an dem die Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden,
Teilnahme- oder Angebotsfrist:
Bindefrist:

o)  Frist für den Eingang der Angebote und die Bindefrist
29.08.2022 10:00:00
28.09.2022

p)  Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch 
zu übermitteln sind
In diesem Verfahren sind nur elektronische Angebote zugelassen,
diese sind einzureichen unter:
https://portal.deutsche-e vergabe.de
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q)  Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen
Deutsch

r)  die Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden, und gegebenenfalls 
deren Gewichtung
Niedrigster Preis

s)  Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der An-
gebote anwesend sein dürfen

t)  gegebenenfalls geforderte Sicherheiten
Vertragserfüllungsbürgsch aft 5 v. H. der Auftragssumme (einschließlich der Nachträge),
Bürgschaft für Mängelansprüche 3 v. H. der Auftragssumme (einschließlich der Nachträge).

u)  wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschrif-
ten, in denen sie enthalten sind
Gemäß VOB.

v)  gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

w)  verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 5 Jahre; Umsätze der letzten 3
Geschäftsjahre; durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch beigefügten
Referenzfragebogen.
Eigenerklärung nach § 16 (2) VOB/A und Erklärung gemäß § 19 MiloG - jeweils nachzuweisen gemäß
Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.

x)  Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße 
gegen Vergabebestimmungen wenden kann
Bezirksregierung Düsseldorf Dezernat 34 VOB Beschwerdestelle
Postfach 300865
40408 Düsseldorf
Tel.:
Fax:

18.08.2022
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A U F T R A G S B E K A N N T M A C H U N G

Offenes Verfahren (EU) (VOB) 
V22/23-2/249 - Gymnasium Schwertstraße, Sanierung Altbau und Erweiterungsbau - Malerarbeiten

a)  Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie E-Mail-Adresse des Auftraggebers (Vergabestelle)
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.:+49 2122906781
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

b)  Gewähltes Vergabeverfahren
Offenes Verfahren (EU) [VOB]

C)  Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in elektro-
nischer Form abgefordert werden. Hier müssen die Angebote elektronisch abgegeben werden.

d)  Art des Auftrags
Bauleistung

e)  Ort der Ausführung
42651 Solingen

f)  Art und Umfang der Leistung
Gymnasium Schwertstraße, Sanierung Altbau und Erweiterungsbau - Malerarbeiten
Maler- und Lackierarbeiten, im Wesentlichen gegliedert in:
Bauteil 01+02+05
ca. 242 Stück Stahlumfassungszargen, Lackierarbeiten, 2K PUR-Lack 1,00/1,26 x 2,135 m, MW150-160 mm
ca. 22 Stück Stahlumfassungszargen, Lackierarbeiten, 2K PUR-Lack 1,26 x 2,135 m, MW 200-350 mm
ca. 180 m Stahl-Treppengeländer, Lackierarbeiten, 2K PUR-Lack
ca. 160 m Stahlträger Decke,, Lackierarbeiten, 2K PUR-Lack, HEA 120, dreiseitig
ca. 2.860 m² Sonderverspachtelung Q3 Wände/Vorsatzschalen, Sol-Silikat
ca. 1.443 m² Sonderverspachtelung Q3 Decken/Deckenkoffer, Sol-Silikat
ca. 1.200 m² zweimalige Spachtelung Wände
ca. 10.630 m² Grundierung/Anstrich Wände, Silikat-Innenfarbe
ca. 1.490 m² Grundierung/Anstrich Decke, Silikat-Innenfarbe
ca. 196 m² Grundierung/Anstrich Treppenpodest/-läufe, Silikat-Innenfarbe
ca. 150 m² Anstrich Natursteinputz ELF
Bauteil 05a (Neubau)
ca. 8 Stück Stahlumfassungszargen, Lackierarbeiten, 2K PUR-Lack 1,00/1,26 x 2,135 m, MW160 mm
ca. 22 Stück Stahlumfassungszargen, Lackierarbeiten, 2K PUR-Lack 1,26 x 2,135 m, MW >160-270 mm
ca. 230m² Sonderverspachtelung Q3 Wände/Vorsatzschalen, Sol-Silikat
ca. 510 m² Sonderverspachtelung Q3 Decken/Deckenkoffer, Sol-Silikat
ca. 1.009 m² Grundierung/Anstrich Wände, Silikat-Innenfarbe
ca. 510 m² Grundierung/Anstrich Decke, Silikat-Innenfarbe

g)  Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefor-
dert werden

h)  Falls der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Ange-
bote für eines, mehrere oder alle Lose einzureichen
Losweise Ausschreibung: Nein

i) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; so-
fern möglich, Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen werden sollen
Von: 14.11.2022 Bis: 29.09.2023
Beginn: BT 01+02, Bestand : 14.11.2022 ; BT 05a, Neubau :11.09.2023
bis BT 01+02, Bestand: 31.03.2023; BT 05a, Neubau: 29.09.2023 fertig zu stellen

j)  gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Nichtzulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind nicht zugelassen

k)  gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 4 zur Nichtzulassung der Abgabe mehrerer Hauptan-
gebote
Mehrere Hauptangebote sind zulässig
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l)  Name und Anschrift, Telefon- und Telefaxnummer, E-Mail-Adresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen 
und zusätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen werden können; bei Veröffentlichung der Auf-
tragsbekanntmachung auf einem Internetportal die Angabe einer Internetadresse, unter der die Vergabe-
unterlagen unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt abgerufen werden können; § 11 Absatz 
7 bleibt unberührt
Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfügung unter: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/everga-
be.bieter/api/external/deep link/subproject/ca630db4-95bd-4ce1-bb85-1675fc1f669a

m)  gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten 
ist
Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

n)  bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu 
richten sind, Tag, an dem die Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden,
Teilnahme- oder Angebotsfrist:
Bindefrist:

o)  Frist für den Eingang der Angebote und die Bindefrist
12.09.2022 10:00:00
11.11.2022

p)  Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch 
zu übermitteln sind
In diesem Verfahren sind nur elektronische Angebote zugelassen, diese sind einzureichen unter:
https://portal.deutsche-evergabe.de

q)  Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen
Deutsch

r)  die Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden, und gegebenenfalls 
deren Gewichtung
Niedrigster Preis

s)  Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der An-
gebote anwesend sein dürfen

t)  gegebenenfalls geforderte Sicherheiten
Vertragserfüllungsbürgsch aft 5 v. H. der Auftragssumme
(einschließlich der Nachträge),
Bürgschaft für Mängelansprüche 3 v. H. der Auftragssumme
(einschließlich der Nachträge).
Es wird auf die Bekanntmachung EU Amtsblatt verwiesen.

u)  wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschrif-
ten, in denen sie enthalten sind
Gemäß VOB.

v)  gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

w)  verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten,
nicht älter als 5 Jahre; Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre, durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils
nachzuweisen durch beigefügten Referenzfragebogen.
Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung
Insolvenz - jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.

x)  Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße 
gegen Vergabebestimmungen wenden kann
Vergabekammer Rheinland
Spruchkammer Düsseldorf - c/o Bezirksregierung Köln
Zeughausstraße 2-10
50667 Köln
Tel.:+49 2211473055
Fax:+49 2211472889+

19.08.2022
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N AT I O N A L E  B E K A N N T M A C H U N G

Öffentliche Ausschreibung (UVgO) 
Verfahren: V22/KC-IT/233 - Beauftragung Testanbieter Personalauswahlverfahren 

Auftraggeber: Stadt Solingen

1)  Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906804
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

2)  Verfahrensart
Öffentliche Ausschreibung [UVgO]

3)  Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in elekt-
ronischer Form abgefordert werden. Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen.

4)  Gegebenenfalls in den Fällen des § 29 Absatz 3 die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit und die 
Informationen zum Zugriff auf die Vergabeunterlagen

5)  Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistungserbringung
Beauftragung Testanbieter Personalauswahlverfahren
Für verschiedene Berufsgruppen sollen individuelle Eignungstests zur Verfügung stehen. Die Tests sollen anhand der 
Kompetenzen der unterschiedlichen Berufe durchgeführt werden können.
Ort der Leistungserbringung:
42697 Solingen

6)  Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose
Losweise Ausschreibung: Nein

7)  Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind zugelassen

8)  Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist
Von: 01.09.2022 Bis: 31.08.2028

9)  Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/28b16aa9-1eee-4387-
b73a-1541bf86afb2

10)  Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist
Teilnahme- oder Angebotsfrist: 29.08.2022 10:00:00
Bindefrist: 28.09.2022 00:00:00

11)  Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen
12)  Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind

Gem. VOL/B
13)  Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für die 

Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen ver-
langt
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten [Einzureichen sind drei Referenzen zur Durchführung von On-
line-Testverfahren im Rahmen der Personalauswahl, bei denen Testverfahren für Auszubildende (gewerblich-technisch, 
kaufmännisch, sozialer Bereich sowie Verwaltung) und dual Studierende zum Einsatz kommen.], nicht älter als 3 Jahre;
Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre sowie durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch bei-
gefügten Referenzfragebogen.
Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung 
Insolvenz - jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.
Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Verteter.

14)  Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden.
Wirtschaftlichstes Angebot: Freie Verhältniswahl Preis/Leistung
Preis-/Leistungsverhältni s (%): 60 / 40
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